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   Müllabfuhrtermine 2017
Montag:	 TOUR 1: 
	  Sämtliche Ortschaften der Gemeinde Sarleinsbach und Atzesberg, die Ort-

schaft Eilmannsberg, Haus Dobretshofen 12; und die Siedlungen (Pfaffenberg, 
Felsenweg, Beichtlerweg, Kager, Pfarrleiten, Trodatsiedlung, Altendorferdeld).

	  Die Straßenzüge Am Kugelberg, Am Südhang, Schmidtfeld, Bräugasse und 
Zöhrerweg werden wahlweise am Montag oder Dienstag entleert. Diese Flexibilität 
benötigt das Abfuhrunternehmen für eine effiziente Auslastung des Fahrzeuges und zur Vermeidung 
unnötiger Kosten. Diese Kosteneffizienz wirkt sich wiederum positiv auf die Müllabfuhrgebühr aus.

Dienstag:	 TOUR 2:  Marktgebiet Sarleinsbach

Montag,	 05. Dezemb.16	 Montag,	 24. April	 Montag,	 11. September
Dienstag,	 06. Dezemb.16	 Dienstag,	 25. April	 Dienstag,	 12. September

Montag,	 02. Jänner	 Montag,	 22. Mai	 Montag	 09. Oktober
Dienstag,	 03. Jänner	 Dienstag,	 23. Mai	 Dienstag	 10. Oktober

Montag,	 30. Jänner	 Montag,	 19. Juni	 Montag,	 06. November
Dienstag,	 31. Jänner	 Dienstag,	 20. Juni	 Dienstag,	 07. November

Montag,	 27. Februar	 Montag,	 17. Juli	 Montag,	 04. Dezember
Dienstag,	 28. Februar	 Dienstag,	 18. Juli	 Dienstag,	 05. Dezember

Montag,	 27. März	 Montag,	 14. August
Dienstag,	 28. März	 Freitag,	 18. August / Tour 2

Entleerung der Papiertonne 2017
Die Papiertonnen sind an den nachstehend angeführten 
Terminen jeweils am 1. Abfuhrtag  ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

	 Dienstag,	 27. Dez. 2016	 Dienstag,	 18. April	 Montag,	 02. Oktober
	 Freitag,	 30. Dez. 2016	 Freitag,	 21. April	 Dienstag,	 03. Oktober

	 Montag,	 20. Februar	 Montag,	 12. Juni	 Montag,	 27. November
	 Dienstag,	 21. Februar	 Dienstag,	 13. Juni	 Dienstag,	 28. November

Montag,	 07. August
Dienstag,	 08. August
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Grünschnitt Strauchschnitt
In die Kompostanlage Scharinger in Innerhötzendorf kann 
Grünschnitt (Gras, Laub) und Strauchschnitt (Äste bis 5 cm 
Durchmesser) angeliefert werden.

Altstoffsammelzentrum
Das Altstoffsammelzentrum Sarleinsbach ist jeden Freitag von 
08.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Während der Öffnungszeit 
kann auch Sperrmüll abgegeben werden. Alttextilien kön-
nen wie bisher im ASZ abgegeben werden, dort erhalten Sie 
auch Alttextiliensäcke.

Abfallgebühren ab 1. Jänner 2017  
	 80 Liter Tonne (1-Personen-HH.)	 €	 100,10	
	 80 Liter Tonne	 €	 143,00	 inkl. 240 Liter Papierbehälter
	 120 Liter Tonne	 €	 171,60	 inkl. 240 Liter Papierbehälter
	 240 Liter Tonne	 €	 300,30	 inkl. 240 Liter Papierbehälter
	 770 Liter Container	 €	 958,10	 inkl. 1100 Liter Papierbehälter
	 1.100 Liter Container	 €     1.358,50	 inkl. 1100 Liter Papierbehälter
	 Zusätzlicher Abfallsack, 80 Liter	 €	 4,50

Mit den Abfallgebühren werden folgende 
Leistungen finanziert:
	Abholung, Sammlung und Verwertung von  

Restmüll und Altapapier
	Altstoffentsorgung im ASZ Bioabfuhr

Die Abfuhr der Biomüll-
Säcke erfolgt wöchentlich 
jeden Montag. Die Säcke 
sind bis 08:00 Uhr zu den 
vereinbarten Sammelplät-
zen zu bringen. Die Bioa-
bfuhr wird im Marktgebiet, 
in den Siedlungen sowie in 
den Ortschaften Sprinzen-
stein und Ohnerstorf ange-
boten.
Pro Jahr können 52 Stück 
Bioabfallsäcke (aus Papier 
oder Maisstärkesäcke: 15 
Liter) am Gemeindeamt ab-
geholt werden. Zusätzliche 
Bioabfallsäcke und auch 
Laubsäcke (€ 1,60) können 
bei der Gemeinde gekauft 
werden.

 

4 Tipps für die richtige Nutzung:
1. Gültige Systemmarke 
Achten Sie darauf, dass eine gültige Systemmarke 
auf Ihrer grauen Restmülltonne klebt und dass 
die Größe der Mülltonne mit der angemeldeten 
Tonne übereinstimmt. 

    80 l ... orange 
 120 l ... gelb 
240 l ... grün 
 770 l ... pink 
  1.100 l ... blau 

Beachten Sie bitte, dass von den Abfuhr-
unternehmen nur mehr Mülltonnen gemäß 
europäischer Norm (EN 840-Serie) entleert 
werden. 

Falls Ihre Restmülltonne einmal nicht ausreicht: 
Benutzen Sie zusätzlich orange Extra-Säcke mit 
Zugband oder Wertmarken, erhältlich am     
Gemeindeamt. 

2. Sorgfältig trennen 
In Ihre Restmülltonne gehören nur Abfälle, die 
nicht wiederverwertet werden können. Alles, was 
Sie in Ihre Restmülltonne geben, landet in der 
Welser Müllverbrennungsanlage. 

3. Richtig befüllen 
Achten Sie bitte darauf, dass Ihre Restmülltonne 
nicht überfüllt wird (der Deckel muss geschlossen 
sein) und der Inhalt nicht so fest eingestampft 
wird, dass eine Entleerung nicht mehr möglich 
ist. Sorgen Sie auch vor, dass feuchter Restmüll 
nicht anfriert (z. B. Windeln vorher in Säcke 
einpacken). 

4. Richtig bereitstellen 
Stellen Sie Ihre Tonne am Abholtag ab 6.00 
Uhr sichtbar am Fahrbahnrand zur Leerung 
bereit. Die orangen Müllsäcke müssen 
zugebunden sein. Nicht zugelassene Säcke 
werden nicht mitgenommen.  

Ist die Zufahrt für die Müllabfuhr wegen 
unverhältnismäßig hoher Kosten (wenn es z.B. 
keine Umkehrmöglichkeit gibt) nicht zumutbar, 
stellen Sie die Mülltonne oder den Müllsack an 
der mit der Gemeinde vereinbarten Abholstelle 
bereit. 

Wir bitten um Verständnis, dass bei Nicht-
beachtung der Bestimmungen Ihre Behälter 
nicht entleert werden! 

Das darf rein: 
 Asche, Kehricht, Russ 
 Bleistifte, Kugelschreiber 
 Haarbürste, Zahnbürste 
 Hygieneartikel, Watte 
 Katzenstreu, Kaugummi, Knochen 
 Leder- u. Schneidereiabfälle 
 nicht tragbare, nasse oder verschmutzte  

Altkleider und Schuhe, Strumpfhosen 
 Spiegelglas, Ceranglas, Trinkgläser 
 Staubsaugerbeutel, Feuerzeuge 
 Tapeten, Teppiche, Vorhänge 
 Telwolle (lose), Schaumstoff 
 verschmutztes u. beschichtetes Papier wie: 

Fotos, Ansichtskarten, Wachspapier, Aufkleber 
 verschmutzte Kunststoffverpackungen 
 Windeln, Wursthäute, Zigarettenstummel 

Das darf nicht rein: 
 Biogene Küchen- u. Gartenabfälle    
 
 Papier, Kartonagen    
 
 Glas- u. Metall-

Verpackungen    
 
 
 
 Verpackungen    
 Problemstoffe    
 Altstoffe    
 Altholz    
 Alteisen    
 Bauschutt    
 Sperrmüll   

Richtig trennen mit der BAV-Restmülltonne 

 

(Beträge pro Jahr für 13 
Abfuhren und inkl. MWSt.)

Die Restmüllbehälter und Restmüllsäcke müssen 
am Abholtag ab 06:00 Uhr an der Sammelstelle so 
aufgestellt werden, dass sie ohne Schwierigkeiten 
und ohne Zeitverlust entleert werden können. 
Restmüllbehälter dürfen aus hygienischen 
Gründen nur so weit gefüllt werden, dass der 
Deckel stets geschlossen ist. Ein Einstampfen der 
Abfälle erschwert die Entleerung und ist nicht er-
laubt. Es werden vom Sammelfahrzeug nur orange 
BAV-Restmüllsäcke mitgenommen. Diese müssen 
zugebunden sein.
Bei Nichtbeachtung dieser Bestimmungen wer-
den die Behälter nicht entleert.

	Bioabfuhr mit dem 15 l Sack
	Sammlung u. Verwertung von sperrigen Abfällen u. Altholz
	Bauschuttkleinmengensammlung
	Kompostanlagen / Grünschnitt- und Strauchschnitt
	Organisation der Abfallwirtschaft im Bezirk

Restmülltonne
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1. Preis bei "Schau auf di“
Die Gesunde Gemeinde Sarleinsbach-Atzesberg erhielt für das 
Spielebuch "Alte Spiele neu gelernt" den 1. Preis bei der Gesund-
heitsaktion "Schau auf di" des Landes Oö., des ORF Oö. und der 
Oö. Kronenzeitung

Unter der Arbeitskreisleitung 
von Dr. Bernhard Lang hat die 
Gesunde Gemeinde Sarleinsbach 
und Atzesberg im Rahmen des 
3-jährigen Projektes „Wir setzen 
Zeichen! – Prävention in Sar-
leinsbach“ ein Spielebuch „Alte 
Spiele neue gelernt“ erstellt. Die 
Mitarbeiter des Projekts Chri-
stina Höretseder, Irene Ehrengru-
ber (Layout), Anna Engleder und 
Gerti Gierlinger haben mit den 
Schülern der Volks- und Haupt-
schule Sarleinsbach bei der älte-
ren Generation die Spieler erfragt 
und gesammelt.
Unter dem Motto "weg vom 
Smartphone und Computer" sol-
len mit diesem Buch die sozi-
alen Kontakte und die Bewegung 
gefördert werden.
Das Spielebuch soll künftig bei 
sämtlichen Spielefesten verwen-
det werden, damit die alten Spiele 
nicht in Vergessenheit geraten.
 
„Schau auf di“ ist eine Gesund-
heitsaktion vom Land OÖ., ORF 
Oö. und der Oö. Kronenzeitung. 
Sie haben die besten Projekte aus 
OÖ. prämiert. Das Spielebuch 
hat in der Kategorie „Gemein-
den“ den ersten Platz erreicht. 
Preisgeld: € 1.500,-!  Von 167 

Einreichungen aus ganz Oberö-
sterreich wurden insgesamt 12 
Preise in 4 Kategorien vergeben. 
Die Preisverleihung fand am 11. 
November 2016 um 17.00 Uhr im 
ORF-Landesstudio statt. 

Wir freuen uns riesig über die 
Auszeichnung und die Anerken-
nung unserer Arbeit. DANKE an 
alle, die mitgewirkt haben!

v.l.n.r.: Reinhard Waldenberger (ORF Oö.), Gertrud Gierlinger, Chri-
stian Kitzmüller (Kronenzeitung), Maria Prokesch, Irene Ehrengruber, 
Christina Höretseder, Anna Engleder, Sabine Höglinger, Bgm. Ing. 
Roland Bramel, LH Dr. Josef Pühringer.

Steine und Wurzel-
stöcke bei Strauch-

schnittdeponie

Aus gegebenen Anlass weisen wir 
darauf hin, dass auf den Strauch- 
und Grünschnittsammelplatz 
Scharinger in Innerhötzendorf 
nur Gras, Laub und (steinfreie) 
Erde beim Grünschnittplatz 
sowie Strauchschnitt bis zu einem 
Durchmesser von 5 cm abgeladen 
werden dürfen. Die angelieferten 
Materialien sind getrennt bei der 
entsprechenden Beschilderung 
abzuladen.

Ausweis bei Bun-
despräsiden-

tenwahl am 4. 
Dezember 2016

Zur Wahl im Wahllokal bei der 
Bundespräsidentenwahl am 4. 
Dezember 2016 bitten wir, neben 
der amtlichen Wahlinformation 
auch einen amtlichen Licht-
bildausweis (Personalausweis, 
Reisepass, Führerschein) mit-
zunehmen.

Das Spielebuch ist um € 9,- am 
Gemeindeamt, bei den Banken 
und in der Pfarrbücherei erhält-
lich! – auch ein tolles Weih-
nachtsgeschenk!

Wurzelstöcke und Steine dürfen beim 
Strauch- und Grünschnittplatz nicht 
abgeladen werden

Freie Wohnungen
Derzeit gibt es zwei freie Woh-
nungen der OÖ. Wohnbau in 
Sarleinsbach (73 bzw. 76 m²). 
Nähere Informationen dazu 
erhalten sie am Gemeindeamt bei 
Franz Schwarzbauer unter Tel.Nr. 
07283 / 8255-12.



114 INFOAMTLICHE                                 MITTEILUNG
28 11
2016

Hinweis: Bewerbungen für die Stelle als Gemeindearbeiter der Gemeinde Atzesberg 
(Ausschreibung siehe Info 113/2016 bzw. www.sarleinsbach.at) sind noch bis 16.12.2016 möglich.

Stellenausschreibung 

Auf Grund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 24.11.2016 wird von der Marktgemeinde Sar-
leinsbach gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002) folgen-
der Dienstposten zur Besetzung öffentlich ausgeschrieben: 

Gemeindearbeiter / Gemeindearbeiterin
für die Marktgemeinde Sarleinsbach  

mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochen-
stunden mit einem ehest möglichen Dienstantritt.
Zum Aufgabenbereich gehören:

•	 alle Arbeiten in der Straßenerhaltung wie z.B. 
Ausbau von Gemeindestraßen, Fahrbahnsanierun-
gen, Aufstellung von Verkehrszeichen, Reinigung 
und Instandhaltung von Entwässerungsanlagen, 
Mähen von Banketten und Böschungen, Instand-
haltung von Grün- und Nebenanlagen

•	 alle Arbeiten im Rahmen des Winterdienstes wie 
Räum- und Streudienst, Aufstellung und Entfer-
nen von Schneestangen und Schneezäunen, Ent-
fernen von Streusplitt

•	 Mithilfe bei der Kanalwartung, Entleerung von 
Einlaufschächten usw.

•	 Straßenreinigung im Marktbereich einschl. Ent-
leerung Abfallkübel (Wintermonate)

•	 die Instandhaltung und Betreuung von sonstigen 
Anlagen der Gemeinde Sarleinsbach, z.B. auch 
Straßenbeleuchtung, Haustechnik für gemeinde-
eigene Gebäude

•	 sonstigen manuellen Tätigkeiten im Rahmen der 
der Gemeinde Sarleinsbach obliegenden Arbei-
ten

Ihr Profil

•	 Erfüllung der allgemeinen Aufnahmevorausset-
zungen, das sind insbesondere: gesundheitliche 
und fachliche Eignung, einwandfreier Leumund, 
österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsan-
gehörige, denen auf Grund von Staatsverträgen 
im Rahmen der europäischen Integration und 
davon abgeleitetem Recht dieselben Rechte für 
den Berufszugang gewährt werden

•	 abgeschlossene Berufsausbildung in einem hand-
werklichen Beruf

•	 Führerschein Klassen B+F, Führerschein Klasse 
C erwünscht

•	 Zuverlässigkeit, gute Kommunikationsfähigkeit, 
Flexibilität und Belastbarkeit

•	 Bereitschaft zu Mehrleistungen/Überstunden, 
fallweise auch an Wochenenden (z.B. für Winter-

dienst)
•	 Einfühlungsvermögen und guter Umgang mit 

Gemeindebürgern
•	 Bereitschaft zur fachlichen Dienstaus- und Wei-

terbildung
•	 Fähigkeit für lösungsorientiertes und selbständi-

ges Handeln im Rahmen der Vorgaben

Wir bieten

•	 Abschluss eines unbefristeten Dienstvertrages als 
Vertragsbedienstete/r nach den Bestimmungen 
des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsge-
setzes 2002 (Oö. GDG 2002 idgF)

•	 Entlohnung in der Funktionslaufbahn GD 21 
(Gehaltsstufe 1, ohne Anrechnung von Vordienst-
zeiten und ohne Berücksichtigung von Kinderzu-
lagen brutto 1.797,50) abzüglich 5 % im ersten 
Dienstjahr

•	 vielfältige Aufgabenstellungen und Möglichkei-
ten zur Fortbildung

Männliche Bewerber sollen den Präsenz- oder 
Zivildienst bereits abgeleistet haben. Das Auswahl-
verfahren erfolgt nach den Bestimmungen der Per-
sonal-Objektivierung (§§ 8 ff Oö. GDG 2002). Die 
Gemeinde behält sich vor, gegebenenfalls Bewer-
bungsgespräche zu führen. Ein Ersatz für ev. entste-
hende Aufwendungen für das Vorstellungsgespräch 
wird nicht geleistet.

Sie haben Interesse?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
30. Dezember 2016. Dem Bewerbungsschreiben 
sind Unterlagen wie Zeugnisse, Führerschein, usw. 
und ein Lebenslauf anzuschließen. Für nähere Aus-
künfte stehen Bgm. Ing. Roland Bramel (Tel. 0664 / 
5369025) und Amtsleiter Josef Oberpeilsteiner (Tel. 
07283 / 8255 DW 11 oder 0664 / 5547538) gerne 
zur Verfügung.

Der Bürgermeister
Ing. Roland Bramel


